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Motorsportclub 1949 Fürstenfeldbruck im ADAC
(Ortsclub des ADAC)

Liebe Mitglieder,  

Rückblickend auf das Jahr 2023 muss ich feststellen, daß
alle angefallenen Aktivitäten wieder von einer verdammt guten Mannschaft 
sicher und professionell abgewickelt wurden.  
Durch die rechtzeitige Zusage für das Sicherheitstraining 2023 konnte die 

immer wieder sehr umfangreiche Planung ohne großen Zeitdruck durchgeführt werden.
Trotz aller Erfahrung vom Planungsteam und den aktiven Helfern, ist es immer wieder eine 
Herausforderung, den Wust an Aufgaben zu bewältigen, der alle Jahre wieder neu angepasst 
werden muss. Die Durchführung der Veranstaltung wurde profihaft mit den Erfahrungswerten 
aus den vergangenen Jahren von unseren aktiven Mitgliedern abgewickelt

Ein weiteres Highlight in unserem Clubleben sind immer die gut geplanten und perfekt 
organisierten Ausflüge, eine echte Attraktion unseres Vereins.  
Die Tagesausfahrten führten uns in die verschiedenen Regionen Bayerns, bei den mehrtägigen 
Ausflügen besuchten wir unter anderem den Bayerwald, es ging nach Österreich, hier war das 
Kärntner Dreiländereck, das Wald- und Mühlviertel angesagt, auch Südtirol und Trentino 
wurden erkundet.
Ich möchte jedoch eine Anmerkung zu den Clubausflügen 2023 machen.
Die Saison 2023 war erstmals in meiner 30-jährigen Amtszeit als erster Vorsitzender ein nicht 
so ein erfreuliches Jahr. 
Unser Vereinsmitglied, Manfred Sulzenbacher, der erst 1 Jahr im Verein war, hatte bei einer 
Clubausfahrt einen tödlichen Unfall, der uns alle sehr erschüttert hat.
Unser Tourenleiter, Michael Steber, kam mit seinem Motorrad auf eine frische Ölspur und wurde 
dabei schwer verletzt. 
Ich wünsche uns allen, dass solche tragischen Vorfälle die Ausnahme bleiben.

Der gesellschaftliche Teil im Verein ist ein wesentlicher Aspekt, der das Leben im Verein 
abrundet. Dazu gehört unser Grill-Sommerfest, reichlich Grillgut und Salate sorgten für das 
leibliche Wohl.
Die Band „ For ever young“ machte mit ihrem stimmungsvollen Oldy-Repertoire den sofortigen 
Kalorienabbau der Tänzer möglich.

Auch der Busausflug ist ein fester Bestanteil, der im Vereinsleben nicht mehr weg zu denken 
ist. Oskar ist immer unterwegs, um ein geeignetes Ziel für diesen Ausflug zu suchen. Letztes 
Jahr war das Motto eine „Reise in die Vergangenheit“ und für 2023 war das Ziel das 
„Leben in der Zukunft“.

Alle Aktivitäten, die in unserem Jahresprogramm angeboten wurden, waren super organisiert 
und wurden professionell durchgeführt. 
Das gibt mir ein gutes Gefühl, macht mich stolz und ich bin zuversichtlich, dass dies auch in 
Zukunft so bleiben wird. 
Kurze Berichte zu allen Aktivitäten findet Ihr auf den nachfolgenden Seiten 

Ich wünsche Euch alles Gute, vor allem aber Gesundheit, Zufriedenheit, eine unfallfreie 
Saison und uns eine möglichst uneingeschränkte Vereinsarbeit  für das kommende Jahr

Euer Vorstand
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Josef Bierling
Verstorben am 17.Oktober 2023

. 
Josef Bierling (kurz Sepp genannt) gehörte ab 2008 zur 
Vorstandschaft und war als Schatzmeister eingesetzt; eine 
Tätigkeit, die er hervorragend erledigte, alle Vereinsaktivitäten 
dokumentierte und bei Versammlungen lückenlos präsentierte.  
Zudem war Sepp uns eine große Unterstützung bei der Organisation 
verschiedenster Vereinsaktivitäten. 
Sepp war ein Mann mit Verantwortung; er war jemand, der dieses 
Ehrenamt eigenverantwortlich, mit viel Freude, Hingabe und viel 
Zeitaufwand ausfüllte. 

Zum Tode unserer Mitglieder  

Manfred Sulzenbacher (verstorben 11. Juni 2023)

Manfred Sulzenbacher kam 2022 zum MSC Fürstenfeldbruck. 
Er erfüllte sich den  Wunsch, in seiner Pension wieder
Motorrad zu fahren. 
Am 11. Juni 2023 verunglückte Manfred leider tödlich bei einer 
Clubausfahrt.

Josef Eichinger  (verstorben 12. Dezember 2023)

Josef Eichinger kam 1971 zum MSC Fürstenfeldbruck. 
Er war ein Pioniergeist in den 70-er und 80-er Jahren, 
seine Ideen, wie z.B. die Alpenstraßenfahrt, prägten zu dieser 
Zeit den MSCF 
Noch vor wenigen Jahren organisierte Josef für MSC-Mitglieder sehr 
amüsante und kurzweilige Stadtführungen.

Achim Niggemann (Verstorben Mai 2023)

Zum Tod unseres Vorstandsmitglied
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„Armin“
Motorrad
Pielmeier

„Harry“
Reifen 

Herrmann

„Hans“
Polizei

„Andy“
Material



Zu unserem Sicherheitstraining vom 18.-21. Mai kamen 669 (169 weibl.) Biker/-innen. 
Es waren 269 neue Teilnehmer und 373 Wiederholer dabei. Die stärkste Altersgruppe war 
die Ü50 (395 TN). 
Alle motorisierten Typen von Motorroller, Super Moto, vom Tourer bis Goldwing waren 
vertreten. 

Die Teilnehmer/-innen waren begeistert und lobten besonders: Organisation, Vielfältigkeit 
der Übungen, viel Zeit zum Fahren, Größe der Stationen, Erklärungen und Hilfsbereitschaft 
der Instruktoren und Assistenten, sowie den Service beim Mittagessen.
Wir haben vielen die Fahrangst genommen, ihnen Vertrauen zu ihrem Bike vermittelt und 
dadurch ihre Freude am Hobby erhöht. 
Die Einzigartigkeit unserer Veranstaltung hat sich wieder in vollem Umfang bestätigt.

Allen eine wunderschöne und unfallfreie Saison.
Denkt beim Fahren immer daran:  „Was haben wir 2023 gelernt “

Auf ein Neues in 2024.



Michael

Günther

Jörg

Kay

Torsten

Berichterstatter

und

Fotograf

Bernd

Hans

Horst

Frank
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Ziel der Tagestour war der „Heilige Berg Oberschwabens“, ein sehr 
beliebter Ort für Wandertouristen und Wallfahrer in Offingen.
Die Streckenführung über Nebenstraßen durch Allgäu und 
Schwaben war ideal zum Einfahren.
Die Aussicht auf dem Bussen Richtung Alpen ist grandios. Die 
Gastronomie hat allen zugesagt. Ein kleiner Verdauungsanstieg zur 
im Jahr 805 erstmals beurkundete Marienwallfahrtskirche war ein 
lohnender kultureller Höhepunkt.
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Am Morgen war der Himmel dunkelgrau und schlechtes Wetter angesagt, so waren nur 
wenige hartgesottene Fahrer/-innen um 8:00 Uhr am Treffpunkt. 
Anfangs hatten wir Nebel, aber es war trocken. Danach immer wieder leichte 
Regenschauer. Nach der Mittagspause gab`s noch eine halbe Stunde Regen und dann war 
alles trocken bis zum Schluss. Sogar mit Sonnenschein. Also was wünscht man sich 
mehr? 
Verkehrsarme Almenwege waren reichlich vorhanden. Nass, Kuhfladen, viele kleine, 
kurvige Sträßchen, Splitt, Löcher und sonstiges haben auch nicht gefehlt:-)… nur 
Schotterstrecken gab`s keine. Fahrtechnisch durchaus eine Herausforderung.
Die Strecke führte uns am Forgensee und Hopfensee vorbei zum Restaurant „Zum 
Hirschen“ in Hopferau, wo wir ein sehr gutes Mittagessen genossen haben. Danach fuhren 
wir zurück über Görisried, Obergünzburg und Kaufbeuren nach Landsberg, wo auf dem 
Marktplatz leckeres Eis bei Sonnenschein als Belohnung angesagt war.

Fazit: Die kleine Gruppe hat sich den Spaß nicht verderben lassen�
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Traumwetter und die Spätaufsteherstartzeit waren ideale Vorbedingungen für 35 MSC`ler am 
letzten Frühlingstag einen gemeinsamen ½ tages-Ausflug miteinander zu verbringen.
Auch wenn die Brombergalm Ruhetag hatte, bietet sie jedoch einen wunderbaren Ausblick 
vom Peißenberg bis zum Kloster Andechs.
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Entgegen den Vortagen und der Vorhersage spendierte Petrus sehr gutes Wetter auf der 
gesamten Tour.
Das Basishotel in Oberdrauburg ist ein idealer Standort für die von Mike hervorragend 
zusammengestellten Streckenabschnitte.
Hinfahrt über Großkönig und Tauern. 1. Rundtour u.a. Naßfeld, Zocolan, Friaul, 
Plöckenpass. 2. Rundfahrt u.a. Plöckenpass, Neveagebiet, Slowenien rund um Mangart und 
Venetien. Rückfahrt entlang der Dolomiten über Brenner.
Das Dreiländereck ist, wie an den vielen begegnenden Bikern zu sehen war, ein 
wunderschönes, abwechslungsreiches und anspruchsvolles Tour Gebiet.



An einem schönen, heißen Sommertag sind die Teilnehmer über kurvige, vorwiegend 
verkehrsarme Straßen in zwei Gruppen über Ainhofen, Neustadt an der Donau und 
Nittendorf zum Prösslbräu Adlersberg gefahren. In dem gemütlichen Biergarten gab es 
Mittagessen, viele Gruppengespräche und gute Laune. Danach ging es zuerst am 
westlichen Rand von Regensburg, dann über kleine Dörfer zurück nach Fürstenfeldbruck. 
Unterwegs waren viele Hopfenplantagen und überall sattes Sommergrün zu sehen, dazu 
Sonne und blauer Himmel. Es war eine wunderschöne Tour, die wir alle genossen haben!

���� �	������
�������'���������(���	�$�

Man muß nicht immer weit weg fahren, um herrliche Landschaftstouren zu erleben! Die 
Kombination Oberland und Allgäu ist mehr als ein ergiebiges Ziel.
Trotz anfänglichem Regen (ca. 2 Std.) hat die „Kreuz- und Querrundfahrt“ über viele kleine 
Nebenstraßen die Erwartungen voll erfüllt. Vom Waldfriedhof über Seeshaupt, 
Königsdorf,Bad Tölz, Penzberg, Murnau, Wildsteg, Forgensee, Schongau, Rott war alles 
drin, was Alpenpanorama in der Nähe von FFB zu bieten hat.
Heimat kompakt.
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Die Hinfahrt durch Bayern, Österreich, Schweiz nach Italien – Europa ohne Grenzen- waren 
leider von viel leichtem Regen begleitet. Dafür waren Pässe wie Hahntennjoch, Reschen, 
Umbrail, Gavia, Tonale, Mendel ein fahrerischer Leckerbissen und 
Vorgeschmack auf die bevorstehende Route.
Die 2 Rundfahrten in den Provinzen Bozen, Alto Adige, Trentino und Veneto im Viereck 
Bozen (Norden), Cavalese (Osten), Rovereto (Süden) und Molveno (Westen) waren gespickt 
mit allem was an Pässen und Kurven zu bieten ist. Kein Regen aber dafür bis zu 36 Grad im 
Schatten. Entsprechend wurde der Hotelpool von den Bikern genossen. Auch die Heimfahrt 
über die Pässe Gampen, Jaufen und Brenner waren ein würdiger Abschluß.
Liebhaber des alpinen Motorradfahrens sind voll auf ihre Kosten gekommen. Ciao Italia, wir 
kommen wieder.

Typische MSC-Tour: Allgäu und Traumwetter.
Über Pflugdorf, Irisee, Leutkirch, Bad Schussenried (Bierkrugmuseum), Ochsenhausen, 
Babenhausen, Pfaffenhausen, Obermeitingen, Geltendorf, FFB führte die Tour durch das 
gesamte Allgäu in den Landkreis Ravensburg und zurück.
Eine gemütliche, landschaftsgeprägte Strecke mit obligatorischen Stops für Kaffee, 
Mittagessen und Eisdiele. Es war zum Genießen und Seele baumeln lassen. Es muss nicht 
immer sportlich herausfordernd sein!                      Alle happy!
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Im letzten Jahr hat uns das Zielgebiet fast nur heftigen Regen beschert. Dieses Jahr waren 
34 Grad im Schatten und ein kurzer Wolkenbruch mit Hagel, Blitz und Donner angesagt. Die 
Streckenführung im Norden und Westen des abwechslungsreichen Bayerwaldes führte 
über jede Menge Versorgungswege, kleine Nebenstraßen und flotte Kurvenstrecken. 
Begeisterung!
1. Tag: Waldfriedhof-Taufkirchen-Vilshofen-Bayerisch Eisenstein
2. Tag: Furth im Walde-Waldmünchen-Lukamark (Hammerschänke mit weltgrößtem 
Bierkrug)-Bleschenberg (Aussichtsturm)-Bad Kötzting-BE
3. Tag: Viechtach-Roding-Schwandorf-Nittenau-Köllnitz-BE
4. Tag: Bogen-Mengkofen-Mainburg-Markt Indersdorf-FFB
Schöne Panoramapunkte, prächtige Bauernhöfe, reizvolle Kleinstädte und zum Abschluß
prallgefüllte Hopfenfelder in der Hallertau.
Einstimmige Meinung: Wir fahren 2024 wieder hin

Die Wettervorhersage war relativ unsicher. Ein harter Kern an Optimisten hat sich am 
Waldfriedhof eingefunden. Aufgrund der geringen Teilnehmerzahl konnte in einer Gruppe 
gefahren werden. Das Wetter entpuppte sich perfekt zum Moped-fahren. Nur die letzten 30 
km waren sehr nass!!
Die Tour ging über Odelzhausen-Aichach-Pöttmes (Kaffeepause)-Wellheim-Solnhofen
(Altmühltal) - Treuchtlingen - Reichenbach zum Gasthof zum Kreuz. Rückfahrt: Altmühlsee-
Gnotzheim-Hechlingen am See-Wemding-Rain-Baar/Schwaben-Aichach mit Eispause und 
über Adelzhausen zurück nach FFB.
Fahrzeit: 6 1/2 Stunden.            Fazit: Der Optimismus hat sich gelohnt!
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Es war eine Tour, die die hohen Erwartungen mehr als erfüllt hat, weil auch das tolle Wetter 
gepasst hat. Niederbayern, Wald- und Mühlviertel auf österreichischer und tschechischer 
Seite haben in jeder Hinsicht für Bikertouren ein fantastisches Angebot.
Die Routenführung an den 4 Tagen hat fahrtechnisch, landschaftlich und von den 
kulturellen bis zu skurrilen Orten sehr abwechslungsreich alles geboten. Die Streckenlänge 
pro Tag hat den Bikern genügend Zeit gelassen interessante Orte zu bestaunen
und bei Pausen und im Hotel Raum für Gespräche und gemütliches Zusammensein 
ermöglicht.
Für das Kopfkino gibt es genügend Stoff für Erinnerungsfilme aus Landschaften, Burgen, 
Städten, Flüsse, Seen, Ausstellungen und Kulinarik. Wir kommen bestimmt wieder.

Der herbstliche Morgennebel hat sich sehr schnell aufgelöst. Danach hatten wir nur 
Sonnenschein und optimales Tourenwetter.
Die Route führte über kleine, verkehrsarme Straßen zwischen Ammersee und Starnberger 
See, am Kochelsee und Walchensse vorbei bis ins Kühtai. Unterwegs war ein kurzer 
„Traditionskulturstop“ angesagt, da ein Almabtrieb mit schön geschmückten Kühen 
Vorfahrt hatte. Hin und wieder trafen wir auch „unorganisierte“ Kühe und Pferde auf der 
Fahrbahn, was die Fahrt noch spannender machte. Zurück ging es über Nassereith und 
Plansee, wo wir das „obligatorische“ gute Eis genossen haben. Das wunderschöne 
Bergpanorama ist in jedem Fall und immer wieder eine Fahrt ins Kühtai wert.
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Zum Ende der Saison 2023 ging die Halbtagestour natürlich wieder in das unvergleichliche 
Allgäu. Hauptsächlich auf kleinen Almstraßen, die von der „Romantischen Straße“ bzw. 
„Alpenstraße“ abzweigen, führte die Route rund um den Auerberg. Einen Mittags-Stop mit 
Allgäuer Küche gab es in Steingaden.
Der Wurzberg in Reichling, besser unter Insidern als der „Balkon Oberbayerns“ bekannt, 
war der abschließende Stop zum Schauen und Ratschen.
Eine gemütliche und gesellige Abschlusstour einer ereignisreichen Motorradsaison 2023.
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Rundf. 

16 Pkt. 
Sternf. 

10 Pkt. 

Gesamt

100 Pkt.

Pässe

30 Pkt.

Ausf.

25 Pkt.
Sonder

19 Pkt. 

�

Jörg Geiseler      ja   24    16   10   19    30   99    Gold

Irene Geiseler      ja   21    16   10   19    30   96  Silber

Charly Körger      ja   21    16   10   19    30   96  Silber

Horst Jauernig      ja   18    16   10   19    20   83  Bronze

4 Richard Schirmer ja 10 15 10 19 23 77

5. Hans Petsch ja 15 16 10 15 16 72

6. Bernd Tauscher ja 21 5 9 5 9 49

7. Georg Schnapka nein 5 11 8 14 38

8. Günther Probst ja 18 6 7 31

9. Robert Grabmeier ja 18 2 2 3 3 28

9. Oskar Merl ja 15 2 7 4 28

10. Richard Sollinger ja 21 5 26

11. Thomas Petrich ja 10 8 1 4 2 25

12. Robert Mayr ja 12 7 5 24

13. Alfred Zellhuber ja 7 5 2 4 2 20

14. Michael Steber ja 5 4 3 8 20

15. Edi Berghammer ja 2 4 4 8 18

15. Torsten Ströming nein 18 18

16. Roswita Thurner nein 17 17

17. Christine Hofmann nein 16 16

18. Frank Bregenhorn nein 15 15

18. Monika Klinger nein 15 15

18. Alfred Heinze ja 3 2 4 6 15

19. Michael Grandtner ja 8 4 1 1 14

Abg.

Mappe
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Rundf. 

16 Pkt. 
Sternf. 

10 Pkt. 

Gesamt

100 Pkt.

Pässe

30 Pkt.

Ausf.

25 Pkt.
Sonder

19 Pkt. 

19. Werner Röhrner ja 6 2 1 5 14

19. Gerd Schlander ja 8 3 3 14

20. Georg Bauer nein 13 13

20. Horst Heina ja 10 3 13

21. Josef Adam nein 12 12

21. Josef Bihler nein 12 12

21. Gerald Urban nein 12 12

21. Sigi Wagner nein 12 12

22. Hans Bieniek nein 11 11

22. Ralf Grünwald ja 6 1 4 11

23. Matthias Keller ja 4 6 10

23. Sylvia Siebert nein 10 10

24. Anke Faber nein 9 9

24. Bernd Henne nein 9 9

24. Susi Mayr nein 9 9

25. Kay Petersen nein 8 8

26. Hans Winkler ja 4 3 7

27. Josef Bierling nein 6 6

27. Heidrun Gillich nein 6 6

27. Bernadette Grandtner ja 4 1 1 6

27. Holger Mebes ja 2 4 6

27. Rainer Saalfeld nein 6 6

27. Thomas Schubert nein 6 6

28. Rüdiger Czapek nein 5 5

28. Sabine Menzinger nein 5 5

28. Erwin Minibauer nein 5 5

28. Günter Sichler nein 5 5

29. Alfons Braunmüller nein 4 4

Abg.

Mappe



Rundf. 

16 Pkt. 
Sternf. 

10 Pkt. 

Gesamt

100 Pkt.

Pässe

30 Pkt.

Ausf.

25 Pkt.
Sonder

19 Pkt. 

29. Ingo Bremer nein 4 4

29. Stefan Dewenter nein 4 4

29. Josef Eberl nein 4 4

29. Mehmet Emir nein 4 4

29. Marianne Haas nein 4 4

29. Hans Heinzelmann nein 4 4

29. Peter Hofner nein 4 4

29. Hannelore Körger nein 4 4

29. Roland Miether ja 4 4

29. Hans Niederayr nein 4 4

29. Klaus Senft nein 4 4

29, Christine Zellhuber nein 4 4

30. Monika Aymans ja 2 1 3

30. Willi Resch nein 3 3

29. Annemarie Szücs ja 3 3

31. Günther Bayer nein 2 2

31. Peter Kistler nein 2 2

32. Jeweils mit 1 Punkt Simon Bauer, Uli Bauer, Joachim Dietzel, Jan Duesing, Anton Huber,

Bülent Korkmazer, Sigrid Rötsch, Andy Rötsch, Eva Weszycki

Abg.

Mappe



Von 355 

Punkten

355 Punkte 

erreicht
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Von 350 
Punkten
350 Punkte 
erreicht
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Von 350 
Punkten
350 Punkte 

erreicht

Von 385 
Punkten

385 Punkte 
erreicht
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Von 440 

Punkten
430 Punkte 
erreicht
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Von 520 
Punkten

520 Punkte 
erreicht
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Von 650 

Punkten

650 Punkte 

erreicht

Von 720 

Punkten

720 Punkte 

erreicht
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Von 620 
Punkten
620 Punkte 
erreichten….

Von 420 

Punkten
420 Punkte 
erreichten…
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Von 400 Punkten

400 Punkte erreicht �����
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Von 340 Punkten

340 Punkte erreicht
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Von 380 Punkten

380 Punkte erreicht
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Eberhard Huber

Von 45 Punkten
45 Punkte erreicht Von 45 Punkten

44 Punkte erreicht

Jörg 
Geiseler

Jörg 
Geiseler

Von 49 Punkten

49 Punkte erreich�

Von 45 Punkten
erreichten…….

Jörg    +    Irene    
Geiseler

45 Punkte

Bernd Tauscher
44 Punkte

Michael Steber

41 Punkte



Von 55 Punkten 

erreichten………

Von 56 Punkten 
erreichten………

Irene Geiseler
53 Punkte

Jörg Geiseler
49 Punkte

Horst Jauernig 
Michael Steber
47 Punkte��������	
��	
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Von 100 Punkten 
erreichten………

Jörg Geiseler
99 Punkte

Irne Geiseler & Charly Körger
96 Punkte

Horst Jauernig
83 Punkte



Das Wetter war nicht ideal für ein Grill- oder Sommerfest.
Davon ließen sich aber ca. 100 Gäste nicht abschrecken. Viele angeregte Gespräche in 
unterschiedlichen Runden drinnen und außen waren angesagt.

Reichlich Grillgut und Salate sorgten für das 
leibliche Wohl.
Die Band „ For ever young“ 
machte mit ihrem stimmungsvollen Oldy-Repertoire 
den sofortigen Kalorienabbau der Tänzer möglich
Fazit: Ein gelungenes Fest!



Nachdem es 2022 in die Vergangenheit ging war das Ziel 2023 die Zukunft in Gestalt des 
Zukunftsmuseums in Nürnberg.
45 Teilnehmer/-innen brachen voller Erwartungen zum insgesamt mittlerweile 3. Ausflug nach 
Nürnberg auf.
Nach einem Butterbrezen- und Kaffeestop war in der fränkischen Metropole 
ein kleiner Spaziergang zum Museum bei herrlichem Herbstwetter angesagt.
Die Ausstellung umfasst 5 Themenbereiche nach verschiedenen Aspekten 
unseres gesellschaftlichen und individuellen Lebens:
System Stadt; Arbeit und Alltag; Raum und Zeit; System Erde; Körper und 
Geist. Viel zu bestaunen und auszuprobieren.

Anschließend haben die meisten die Zeit für
Sightseeing und Shopping in der 
faszinierenden Altstadt genutzt.
Natürliche Programmpunkte: 3 im Wekla, 
Wunschring am Schönen Brunnen,
Kaffee und Kuchen, sowie Einkauf von Nürnberger Spezialitäten 
wie z.B. Lebkuchen. Den Abschluss bildete traditionsgemäß das sehr 
gute Abendessen mit reichlicher „Ratschbeilage“ auf im Landgasthof  
Rockermeier.

Auch diesmal hat 
Oskar Merl einen 

Höhepunkt im MSC-
Veranstaltungs-

kalenders gestaltet!



Fast 100 Mitglieder und Gäste folgten 
der Einladung des MSC zur Feier in 
die OHG in Fursty.
Vorstand Horst Heina erwähnte u.a. 
besonders im Bericht:
Das mit 670 Teilnehmer/-innen sehr erfolgreiche und in seiner Art einzigartige Sicherheitstraining. 
Präzise Planung und große Unterstützung seitens der Clubmitglieder garantieren ein durchgehend 
hohes Lob der Teilnehmer. Auch die große Zahl der Wiederholer sind eine Anerkennung dieser 
Veranstaltung des MSC.

24 Tage Motorradtouren wurden von den 
Tourenleitern ausgearbeitet und 
durchgeführt. Begeisterte Biker sind der 
größte Dank für die geleistete Arbeit.

Der von Oskar Merl organisierte traditionelle 
Busausflug führte in das Zukunftsmuseum 
der fränkischen Metropoe Nürnberg. Tolle 
Eindrücke in den Ausstellungen und ein
Spaziergang in Nürnberg ergaben ein sehr 
unterhaltsames Programm.

Obwohl das Grillfest aufgrund miserablen Wetters in den Räumen der OHG veranstaltet wurde, 
haben sich alle bei bester Grillkost, guter Stimmungsmusik von „For ever young“ und reichlich 
Gesprächen bestens amüsiert.
Besonders geehrt wurden Erich Fehrer (vertreten durch seinen 
Sohn  Christian) und Ernst Wamser für Ihre 70 jährige Mitgliedschaft
im MSC. Sie prägten in den vielen Jahren in unterschiedlichen 
Funktionen den Club. 
Ernst Wamser ist heute noch aktiver Ehrenbeisitzer.

Die Clubmeisterschaft (max. 100 Punkte) entschied Jörg Geiseler
mit 99 Punkten 
für sich. 
2. wurden 
Irene Geiseler und Charly Körger mit 96 
Punkten.
Horst Jauernig 
„erfuhr“ mit 83 Punkten den 3. Platz.
Herzlichen Dank an Horst Heina, der durch 
sein vorbildliches Engagement für den Club 
und seine Mitglieder dazu motiviert, auch in 
der Zukunft das Clubleben aktiv und 
erfolgreich mitzugestalten.
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Ernst Wamser

Frank Bregenhorn Monika Klinger 

Sigrid Rötsch Andreas Rötsch

Irene Geiseler Jörg Geiseler

Bernd Tauscher Kay Petersen

Waltraut Fink

Karlheinz Dreinhoff Helga Stephan Dreinhoff

Erich Fehrer

Johann 

Niedermayr
Gerhard 

Heina
Florian  

Ibel
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Die Termine sind festgelegt;

werden aber noch mal per Mail bestätigt.



Tourenleiter : Jörg Geiseler 08151-8318 oder  0172 6071420
Hans Petsch 08142-3055673 oder 0162-9237036
Horst Jauernig 08141-29292 oder 0178 6153225
Torsten Ströming 089 3110418 oder      0163 5555589

05. Mai 1/2 So zur Schlossbergalm 240Km H. Jauernig

02. Juni 1 So Bobbahn (Dornstetten) 300Km H. Petsch

16. Juni 1 So Chiemgau 320Km J. Geiseler

28.Juni – 01.Juli 4 Fr-Mo Bayerwald J. Geiseler

07. Juli 1 So Spitzingsee 335Km T. Ströming

25. Juli- 28.Juli 4 Do-So Marmolata H. Jauernig 

04. Aug 1 So ums Ester Gebirge 300Km H. Petsch 

15.Aug. - 18.Aug. 4 Do-So in den Spessart H. Jauernig

01.Sep. 1 So Fränkische Schlösserrunde 360Km H. Jauernig

06.Sep.-09.Sep. 4 Fr-Mo Steiermark H. Petsch 

29.Sept. 1 So Burgruine Laaber 360Km H. Jauernig

06. Okt. 1 So ins Allgäu 300Km J. Geiseler

Das sollte man beachten !!! ……
• Die 4 Tages Touren haben eine An – und Rückfahrt zwischen 400 – 500 km, die 

Rundfahrten dazu zwischen 250 – 350 km. 
• Bitte vor der Anmeldung prüfen, reicht meine Ausdauer und Konzentration ???

• Voranmeldung: bei mehrtägigen Ausfahrten ist es notwendig!
• Angemeldet ist: der Teilnehmer der eine Vorauszahlung geleistet hat
• Stornogebühren: bei nicht rechtzeitiger Absage >> zu Lasten des Teilnehmers

• Eine Bestätigung der Teilnahme muss bei mehrtägigen Ausfahrten bis spätestens 
6  Wochen vor der Ausfahrt erfolgen.

Bei verspäteter Anmeldung/ Zusage,  
beim Tourenleiter anfragen, ob eine Unterkunft im Hotel noch möglich ist;
wenn nicht, bitte eine eigene Buchung vornehmen. 

• Die Teilnahme von Gästen ist nur mit unterschriebener Haftungsausschlusserklärung
möglich

• Ist keine Abfahrtzeit vorgegeben, starten wir um 8:00 Uhr am Parkplatz vom 
Waldfriedhof  FFB in der Landsberger Straße. 

Datum           Tage   Wochentag         Ziel                                                           Tourenleiter         



Autohaus Pielmeier

Für mehr Information: 
www.pielmeier.com
oder unseren Shop: 
www.pielmeier24.de

Autohaus Pielmeier GmbH & Co 
VertriebsKG
Augsburger Str. 55
86529 Schrobenhausen
Tel: 08252/8887-0
Fax: 08252/8887-98

Der Motorradpartner 
und  Ansprechpartner

Armin Mayer, 
Verkauf Motorrad

Tel: 08252/8887-33

Testmotorrädern der Firma 
Pielmeier 

beim Sicherheitstraining 2023

Werner Schüpferling, 
Werkstattleitung
Tel: 08252/8887-17



Firma Kfz + Reifen Herrmann
demonstrierte das Beheben einer

Reifenpanne
beim Sicherheitstraining 

2023

und es wird fleißig
geübt



und bei den vielen
Fotografen…




